
Tschechisches Riesengebirge - Krkonose

Eingrenzung und Charakteristik des Gebietes:

• nach den Alpen und den Karpaten das dritthöchste Gebirge Mitteleuropas 
(somit höchster Teil der Sudeten)

• Ausdehnung von insgesamt 40 km Länge und 20 km Breite; erstreckt sich 
über den Südwesten Schlesiens (Polen) und den Nordosten Böhmens 
(Tschechische Republik)

• höchste Erhebung: die Schneekoppe mit 1602 m
• Nordseite des Gebirges (polnischer Teil) fällt sehr steil ab

südl. Teil (Tschechische Republik) hingegen fällt nur allmählich ab
• phantastisches Landschaftsbild: bewaldete und kahle Berge, weite Täler, 

plätschernde Gebirgsbäche, gischtschäumende Wasserfälle, schroffe Felsen
• unzählige ausgeschilderte Wanderwege für ausgedehnte Spaziergänge
• sechs Sessellifte sowie eine Kabinenschwebebahn
• Quellgebiet der Elbe
• starke klimatische Kontraste: im Sommer oft dichter Nebel über den Kämmen, 

Wolken verdecken die Bergspitzen, dann plötzlich strahlender Sonnenschein; 
im Winter blauer Himmel und Sonnenschein über der schneeweißen Pracht, 
dann schlagartig einsetzender Schnee- oder Hagelsturm oder starker eiskalter 
Wind

• schönes und beliebtes Wintersportgebiet

Der Wintersport im Riesengebirge:

• schon lange vor dem Skilaufen Beliebtheit des Rodelns (mit Heu- und 
Holzsabfuhrschlitten der Bauern)

• frühzeitig von den Bauden eigens für Wanderer eingerichtete Rodelbahnen
• Datierung der Anfänge des Skifahrens auf schlesischer Seite um 1880
• erste Besteigung der Schneekoppe mit Skiern am 07.03.1893
• 1897 erste Skimeisterschaft (12 km - und 6 km Lauf)
• bis heute eines der beliebtesten Wintersportgebiete Mitteleuropas
• zahlreiche Loipen, Abfahrtshänge, Rodelbahnen und Aufstiegshilfen 

(Sessellifte) sowie eine Skisprungschanze bei Harrachov für den perfekten 
Winterurlaub

Persönlichkeiten, die von der phantastischen Bergwelt schon fasziniert waren:

• Caspar David Friedrich, Landschaftsmaler der Romantik 
(„Riesengebirgslandschaft“)

• Carl Gustav Carus, Maler
• Vlastimil Hofmann, einer der bekanntesten Künstler Schlesiens
• Carl und Gerhart Hauptmann (Wohnsitz im Riesengebirge)
• Johann Wolfgang v. Goethe, der 1790 durch die wunderschöne Bergwelt 

wanderte



Ein typisches Souvenir aus dem Riesengebirge ist „Rübezahl“ aus Holz in allen 
Größen!

Bekannte Städte und deren Sehenswürdigkeiten:

Harrachov:

• im westlichen Teil des Riesengebirges, umgeben von sechs Bergen mit einer 
Höhe von rund 1000 m

• ca. 1450 Einwohner
• bekannt durch die Glaserzeugnisse aus der „Sklárna“ – Glashütte

Sehenswürdigkeiten: 

• Brusirna Skla - Glasschleiferei – Steinschliffverfahren (der Meister, Herr 
Strelec, spricht gut deutsch,)

• Sklárna - Glashütte (60 min Führung, auch in deutsch, ab 10 Personen)
• Kirche St.Wenzel mit beachtenswertem Hochaltar
• Kapelle St. Elisabeth
• Muzeum Skla - Glasmuseum (große Sammlung von histor. Glas aus der 

heimischen Glashütte)
• Sprungschanze im Sportareal

Freizeitmöglichkeiten:

• Tennisplätze
• Hallenbäder in den Hotels (Fit & Fun, Skár, Svornost)
• Freibad (von Mai bis September geöffnet)
• acht Schlepplifte im Winter in Betrieb
• viele gespurte Loipen

Tip: im Café „Faema“ gibt es leckeren Palatschinken mit Eis und Sahne sowie
hausgemachte Sachertorte!
Böhmische, aber auch internationale Küche genießt man im Haus des
Glas museums „Pansky Dum“

Spindleruv Mlyn (Spindlermühle):

• ca. 20 km östlich von Harrachov
• Kleinstadt mit ca. 1.300 Einwohnern
• im gesamten Ort Parkverbot
• bekanntester Ferienort im böhmischen Riesengebirge



Freizeitmöglichkeiten:

• 12 öffentliche Tennisplätze im Ort
• Hallenbäder der Hotels Arnika und Horal, für jeden zugänglich
• 3 Minigolfanlagen
• 1400 m lange Sommerrodelbahn
• zwei Kegelbahnen im Hotel Horal
• im Winter 18 Schlepplifte, 25 km präparierte Skipisten und insgesamt

70 km gespurte Langlaufloipen
• Disko „Dolska for you“ (gegenüber der Touristeninformation):

Treffpunkt der Jugend

Ausflüge in die Umgebung:

• Labská prehradni nádrz, der Elbstausee (Ruderbootsausleihe)
• Labská studánka, die Elbquelle (Mauer mit Wappen der 24 Städte, die der 

Fluß von der Quelle bis zur Mündung durchfließt, ca. 1 km nordwestlich der 
Labská bouda, der Elbfallbaude)

• Dlouhý dul, der Lange Grund (ein von steilen Hängen umgebenes Tal, das 
für ausgedehnte Wanderungen wie geschaffen ist

• Medvedin, der Schlüsselberg (ein 1234 m hoher Berg, 2,5 km nordwestl. 
von Spindleruv Mlyn, der bequem mit einem Sessellift zu erreichen ist

Pec pod Snezkou:

• romantischer Ort am Fuße der Schneekopppe, ca. 15 km östlich von 
Spindleruv Mlyn

• ca. 800 Einwohner
• Ausgangspunkt für Wanderungen auf die Schneekoppe
• im Ort Parkverbot

Freizeitmöglichkeiten:

• Tennisplätze
• Hallenschwimmbäder in den Hotels Energetik und Horizont, jedem zugänglich
• im Winter elf Schlepplifte sowie gut präparierte Pisten und  Loipen

Ausflugsziele in der Umgebung:

• Horská farma Sosna, die Bergfarm Sosna, wo man eine echte Gebirgs-
Brotzeit zu sich nehmen kann (hausgemachte Milchprodukte vom eigenen 
Vieh sowie köstliches Landbrot);
in Wanderkarten unter dem Namen Vlasslé Boudy zu finden

• Malá Úpa, die Kirche St. Peter und Paul (höchstgelegenes Gotteshaus im 
Riesengebirge)



• Obri dul, der Riesengrund, ein Gebirgstal oberhalb von Pec pod Snezkou, 
welches zum Wandern einlädt; blau markierter Wanderweg führt zu einer 
ökologischen Ausstellung (Schatz des Riesengebirges) und ferner zu einer 
Kapelle, in der der Opfer von Lawinenunglücken gedacht wird

• der Ort Snezka, d. h. „Schneekoppe“, ist die Talstation eines Sesselliftes
ca. 2 km von Pec pod Snezkou, der einem den beschwerlichen, aber schönen 
Aufstieg erspart

Janské Lázne:

• kleiner Kurort am Südhang des Berges Cerná hora (Schwarzenberg)
• ca. 13 km von Pec pod Snezkou entfernt (Kuren für Kinderlähmung und

Erkrankungen des Bewegungsapparates)
• ca. 950 Einwohner 
• 30 Thermalquellen 
• Ort für den privaten Autoverkehr gesperrt

Sehenswertes:

• Kureinrichtungen (Kurhäuser, Kurpark, Kolonnade im Jugendstil, zwei alte 
Badehäuser, Berggeist Rübezahl als Plastik)

Freizeitmöglichkeiten:

• Skipisten und Loipen im Winter
• sieben Schlepplifte
• abendlicher Jugendtreff im Blaek Hill und zur Disko im Lesanka


